
Bezugspreis
Halle viertetzährlich 2,50
imaliger Zuſtellung M durch

re ſt 3 25 ausſchl Zuſtellun
d r Beſtellungen werden von allen
gebe chopoſtanſtalten arrgeio nmen

Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

c

Abend Ausgabe

aale Beiun
Fünfunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
twoerden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen

nnoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

mNr 52 Halle a d Saale Donnerstag den 31 Jannar 1901
e

Der ländliche Grundbeſitz im Saalkreiſe
welcher in den 20er Jahren bezahlt wurde und zu dem 61fachen gegenüber der Mitte des vorigen Jahrhunderts Maß

den beliebteſten Schlagworten der Agrarier in ihrem gebend für die Entwicklung der Preiſe des ländlichen Grund
u de höhere Getreidezölle gehört bekanntlich

Kampfe um
Behaupkungder niedrigen Getreidepreiſe welche keine genügende Verzinſung

rund und Bodenwerthe und ebenſowenig einen hin bſtet 5 desI Ausgleich für die land wirthſchaftliche Produktions Werthſteigerung der Güter durch Meltorationen und Bauten
reichenden

akeit ergäben immer mehr entwerthet werde Häufig genugſt tieſe Behanptnung die hinſichtlich der von den Noth

ſtandspolitikern daran geknüpften Schlußfolgerungen ſo lange

beweislos iſt 5 ſich r C en derLage ſieht den Bedarf der evölkerung mit eigenen Erzeng Letr h tn decken und Deutſchland auf die Einfuhr ausländiſchen betragen bet freiem Verkauf die Durchſchnittspreiſe pro
niſſen zuGetreides angewieſen iſt widerlegt worden aber alle Vernunft
ründe haben nicht vermocht die in ihre Theorie verrannten

agrariſchen Heißſporne zu einer beſſeren Einſicht zu bekehren

die beſitzes im Laufe v 19 Jahbunderts ſind hauptſächlich die
daß der land wirthſchaftliche Grundbeſitz infolge Aenderung der rechtlichen und Kredilverhältniſſe die durch die

fortſchreitende Erhöhung der Produktenpreiſe hervorgerufene
Steigerung des Reinertrags das Sinken des Kapitalzinſes und

Daueben theilweiſe als Folge davon zeigt ſich ein andanerndes
ſtarkes Wachſen der Schuldenlaſt ſeit den EOer Jahren in
immer erheblicherem Maße

Stärker als bei den Rittergütern iſt das Anfchwellen der
Preiſe bei den Land und Banerngütern über 30 ha Hier

Hektar in den Jahren
1801/20 1821/40 1841/60 1861/80 1881/98

Mark 488,07 602,09 1151,44 2199,73 3467,32
und auch in den landwirthſchaftlichen Debatten wieder die ſich vroz Stelgerung 100 128 286 V
letzter Tage im preußiſchen e rere wie Muen r

abſpielten wurde das Verlangen nach höheren Zöllen ver ſolut überholt ſoMedenlich mit dem Rückgang der ländlichen Bodenwerthe und e ene Steigernng iſt eine ganz erheblich ſtärkere

Es ernkbar i ir derungeint uns deshalb kein undankbares Beginnen wenn wir heute anW einmal auf die Unterſuchung über die Entwicklung das Beſtreben den Beſitz ungetheilt zu erhalten
der ſich daraus ergebenden Ueberſchuldung motivirt

der Preiſe des ſtädtiſchen und ländlichen Jm
mobiliarbeſitzes zu Halle und im Saalkreiſe
zurückkommen die Dr Karl Steinbrück im zehnten Band der
von Prof Conrad herausgegebenen Sammlung national
öfonomiſcher und ſtatiſtiſcher Abhandlungen des ſtaatswiſſen
ſchaftlichen Seminars zu Halle veröffentlicht hat eine Unter

Der Preis des Banuerngutslandes hat alſo den des Ritter
gutslandes nicht nur abſolut bedeutend überholt fondern die

Noch
auffallender iſt das Steigen der Bodenpreiſe bei Beſitzver

infolge von Erbfällen hervorgerufen durch

ben 3 Hier betragendie Durchſchnittspreiſe pro ha in den Jahren
1801/20 1821/40 1841/60 1861/80 1881/98

Mark 285,28 547,00 587,37 1566,74 2643,44
proz Steigerung 100 191,8 205,9 549,2 926,6

Bei einem angenommenen Durchſchnittspreiſe von 100 pro ha
für die Jahre 1801 20 iſt mithin am Ende des Jahrhunderts

ſuchnng die wir ſoweit ſie den ſtädtiſchen Jmmobiliarbeſitz eine Steigerung eingetreten bei Rittergütern auf 399,8 bei
betraf bereits in Nr 441 der Saale Zeitung
20 September v J eingehend gewürdigt haben

vom Bauerngütern über 30 ha im Wege des freien Verkaufs auf
710 im Erbgange auf 926,6 während bei ſtädtiſchen Grund

Intereſſante Rückſchlüſſe find es welche Dr Steinbrück s ſtücken im Vergleich zu dem Jahrzehnt 1830/39 am Ende des
Unterſuchungen anch über die Preisſtetgerung des länd
lichen Grundbeſitzes im Saalkreiſe eröffnet und daß
dieſe Unterſuchungen nicht etwa nach einer von vornherein feſt
gelegten Richtung hin vorgenommen ſind beweiſt die Thatſache
daß ſie ſich erſtreckt auf 42 Rittergüter des Saalkreiſes und
des Merſeburger Kreiſes und auf faſt ſämmtliche über
30 ha großen Landgüter des Saalkreiſes Legt man die
Preiſe des Zeitranmes von 1801 1820 zu Grunde ſo zeigt
ſich bei den Rittergütern in den beiden folgenden Jahrzehnten

Jahrhunderts die Durchſchnittspreiſe
100 843,6 geſtiegen ſind

Auch die Bauerngüter zeigen ein ſtetiges Wachſen der Hypo
thekenlaſten Jn den zwanziger und dreißiger Jahren waren
die Güter bis zu 36 Proz des Werthes verſchuldet die folgen
den 26 Jahre brachten infolge der günſtigen Konjunkturen und
der noch in mäßigen Grenzen bleibenden Preiserhöhung des
Grund und Bodens ein langſameres Tempo der Verſchnldung
während die ſechziger und ſiebziger Jahre theilweiſe infolge

im Verhältniß von

bereits eine durch die Agrarkriſis Mitte der zwanziger Jahre zunehmender Spekulationsſucht ſich durch ein rapides Empor
freilich abgeſchwächte Tendenz der Preiſe nach oben die ſich in
den vierziger Jahren fortſetzt Ein Wendepunkt tritt mit den
fünfziger Jahren ein infolge der gewaltigen Fortſchritte in der
Kunſt die Produktivität des Bodens zu erhöhen der groß
artigen Entwicklung der Verkehrsverhäliniſſe und der damit
verbundenen Erweiterung der Abſatzgebiete Die Jahre 1861

ſchnellen kennzeichnen Die Jahre 1890,98 ſchufen einen Aus
gleich die Verſchuldung beträgt jetzt durchſchnitt
lich nur noch ungefähr z des Werthes faſt
ebenſo viel wie 1860

Schon dieſer kurze Auszug aus der Broſchüre iſt außer
ordentlich lehrreich Er zeigt den wahren Werth der agra

bis 1880 bringen demnach ein allgemeines erhebliches und riſchen Klagen im hellſten Lichte und beweiſt insbeſondere auch
ſtetiges Emporgehen der Preiſe das in dem Zeitraum von
1881 1895 wenn auch weſentlich verlangfamt anhält

Der Durchſchnittspreis pro ha betrug in den Jahren
1801/20 1821/10 1841/60 1861/80 1881/95

Mark 736,51 839,79 1216,55 218471 2944,78
prozent
Steigerung 100 114,0 165,2 289,8 39099,8
Die höchſte Preisſteigernng erfuhr ein Rittergut von 155 ha

was von den tagtäglichen Heulmeiereien gewiſſer agrariſcher
Blätter die ſich gern einen Einfluß auf die land wirthſchaftliche
Bevölkernng unſerer Provinz erobern möchten und ſich die
Vertretung der Jntereſſen des Landes anmaßen in Wirklichkeit
zu halten iſt Soll auch zugegeben werden daß die Provinz
Sachſen im allgemeinen und der Saalkreis in gewiſſer Hinſicht
im beſonderen in ihren landwirthſchaftlichen Betrieben höher
entwickelt ſind als manche andere Gegend der Monarchie ſo

das im Jahre 1815 mit 49,000 M bezahlt wurde während ſind auch dort die Verhältniſſe doch bet weitem nicht derart
es um 108 ha vergrößert 1885 mit 630,000 M bezahlt
wurde ſo daß der Preis für den Hektar in 70 Jahren um
55 Proz ſtieg Jm allgemeinen werden die Nittergüter des
Saalkreiſes jetzt zu dem vierfachen Preiſe verkauft
m

Nachdruck verboten

Geheimrath Profeſſor Dr Slaby
über Die Glektrotechnik im 20 Jahrhundert

Ein Jutervielv
Der in den nächſten Tagen erſcheinenden erſten Nummer

der neuen popnlärtechniſchen Zeitſchrift Kirchhoff s Techniſche
Blätter entnehmen wir nachſtehende hochintereſſante Mit
theilungen Das 19 Jahrhundert nannte man das Zeitalter
des Dampfes das 20 Jahrhundert wird das Zeitalier der
Elektricität heißen Die Zuknuft unſerer Jnduſtrie liegt alſo
auf dem Gebiete der Elektrotechnik Unter dieſen Umſtänden
muß es für unſere Jndnuſtrie und unſere Handelswelt von ganz
beſonderen Jntereſſe ſeint zu hören welche Hoffnungen die
führenden Geiſter anf dem Gebiete der Elektrotechnik in das
20 Jahrhundert ſetzen das mit einem wichtigen Fortſchritt anf
dieſem Gebiete eingeſetzt hat der drahtloſen Mehrfach
telegraphie

em welches für die praltiſche Anwendung der Funken
elegraphie einen außerordentlich wichtigen Fortſchritt bedentet
ermöglicht daß beliebig viele Stationen gleichzeitig telegraphiren

traurig wie die Agrarier zumal die lebens und genußſrendigen
Herren aus dem Oſten dem Lande weiszumachen ſich nnans
geſetzt bemühen Es wäre in außerordentlich hohem Maße
wünſcheiswerth geweſen wenn Unterſuchungen der Art wie ſie

verbindungen wird dieſe Verbilligung von weitgehendſter Be
deutung ſein da ſie den Verkehr in außerordentlicher Weiſe

erhöhen wird
Was den Kampf zwiſchen elektriſcher Glühlampe

und Gasglühlicht betrifft der ſich zweifellos im 20 Jahr
hundert durch die Verbilligung der elektriſchen Kraft noch ver
ſchärfen wird ſo glaubt Prof Slaby nicht daß das elektriſche
Licht das Gasglühlicht vollſtändig verdrängen wird Auch be
zweifelt er daß in abſehbarer Zeit eine ſo koloſſale Verbilligung
des elektriſchen Stromes eintreten kann wie man es von ver
ſchiedenen Seiten erhofft Die Prophezeinngen Tesla s
nach dieſer Richtung bezeichnet Proſeſſor Slaby als Phan
taſtereien

Die neue Osminm Lampe Auer s von der neuerdings ſo
viel geſprochen wird weil ſie einen Enuergieverbrauch von nur
11 Watt pro Normalkerze hat während alle übrigen Glüh
lampen einen höheren Verbrauch haben hält der Gelehrte für
eine außexordentlich intereſſante und hochbedeutſame Neuerung

Diefes von Profeſſor Slaby neuerdings erfundene Wenn es gelingt die Spannung unter der die Lampe brennt
und welche gegenwärtig 25 Volt beträgt zu erhöhen und
wenn andererſeits die behauptete lange Lebensdanuer derſelben
thatſächlich vorhanden iſt ſo hat dieſe Lampe bei ihrem geringen

können ohne ſich gegenſeilig zu ſtören was bisher nicht Kraftbedarf eine große Zuknnft
möglich war
Sie drahtloſe Mehrfachtelegraphie hat nach der Anſicht Prof ſeität aus Kohle eines der

laby s ei roße füdent eine große Zukunft für den
el

üſten und Schiffahrts

em der Slaby ſchen
geh telegrophie anzuwenden

o en ſein nicht wie bisher ſechs bis ſieben Nachrichten
d

ndernurch hundert ja ſelbſt

ie größte Umwälzung auf dem Gebiete der Utopie
Shſte raphie ſei aber zu erwarten wenn es gelänge das die Löſung dieſes

Die Frage der direkten Gewinnnung von Elektri
Hauplprobleme der modernen

Elektrotechnik iſt nach Anſicht des Gelehrten durchaus keine
Er iſt ſogar der Anſicht daß das 20 Jahrhundert

roblems hringen wird doch glaubt er
nnkentelegraphie auf die beſtehende nicht daß damit die außerordenkliche Verdilligung der elek

Damit würde die Möglichkeit triſchen Kraft verbunden fein wird welche ſo viele ans der
Verwirklichung dieſer Jdee erhoffen Denn dasjenige was die

tauſend Telegramme gleichzeitig elektriſche Kraft hauptſächlich thener macht ſind die Leitungs
vig ein und denſelben Draht zu ſenden was nicht nur eine aulggen
was Knellere Erledigung der Depeſchen ermöglichen ſondern

noch viel wichtiger iſt eine anßerordentliche Verbilligung abgeſehen
ſür drelhengebübren zur Folge haben würde Namentlich

e heute noch ſehr tkoſtſpieligen überſeeiſchen Telegraphen

Bisher iſt es nicht gelnngen von einzelnen Verſuchsanlagen
den elektriſchen Strom über 50 Kilometer weit

zu leiten und ſind für die nächſte Zeit nach dieſer Richtung
hin auch keine weſentlichen Fortſchritte zu erwarten

bezüglich des Saalkreiſes Dr Steinbrück angeſtellt hat auch
für die anderen hauptſächlichſten landwirthſchaftlichen Gebiete
Preußens vorgenommen worden wären Das Material
welches ſich darans ergeben hätte hätte äußerſt werthvoll für
die Entſcheidung der gegenwärtigen zollpolitiſchen Fragen ſein
können den Agrariern freilich würde es ein neuer Grund ge
weſen ſein anf die irreführende Wiſſenſchaft ihren Zorn und

ihre Entrüſtung abzuladen Sch
Dentſches Reich

Die Gefährdung der Handelsverträge
Beiden agrarpolitiſchen Auseinanderſetzungen die in dieſen Tagen

im Reichstag wie im Landtag ſtattgefunden haben iſt von den
Freunden der Handelsvertragspolitik wiederholt mit Nachdruck
darauf bingewieſen worden daß die agrariſchen Veſtrebungen
auf Erhöhung der Getreidezölle das Zuſtandekommen der
Handelsverträge überhaupt gefährden Solche
Warnungen wurden von der Rechten mit Gelächter auf
genommen und ihre Wöortkführer gefielen ſich darin dieſe
Mahnungen als unbegründete Angſt vor dem Ausland hinzu
ſtellen Wie ernſt aber die Gefahr iſt daß durch die Nach
giebigkeit der Regierung gegenüber den agrariſchen Forderungen
der Abſchluß neuer Handelsverträge von vornherein vereitelt
wird zeigt die Aufnahme welche die jüngſte Erklärung des
Miniſterpräſidenten Grafen Bülow über die Erhöhung der
landwirthſchaftlichen Zölle im Ausland gefunden hat Man
beginnt ſich dort bereits auf die Abwehr einzurichten Jm
ungariſchen Reichsrath brachte am Montag wie wir
ſchon mittheilten der dreibund feindliche Abgevrdnete Polonyi
die Auslaſſungen des Grafen Bülow zur Sprache und erklärte
die jetzt von Deutſchland unternommene Zollpolitik müſſe die
größten Beſorgnifſfe erwecken auf der Grundlage der er
höhten Getreidezölle und der Erſchwerung der Vieheiufuhr nach
Deutſchland könne ein Handelsvertrag mit dem Deutſchen Reich
nicht zuſtande kommen Polonyi empfahl zur Erleichterung des
handels politiſchen Kampfes gegen Deutſchland die Zollgemein
ſchaft zwiſchen Ungarn und Oeſterreich zu löſen Einer anderen
Taktik redet der dreibund freundliche Peſt Lloyd das Wort
Dieſes einflußreiche Blatt urtheilt über die Wirkungen der
deutſchen Schutzzöllnerei ganz ſo wie der genannte Ab
geordnete

Jn der That hat man ſich überall wo man ſich für die
Sache interefſirt mit dem Gedanken vertraut gemacht daß die
deutſchen Agrarier ihre Schutzzollforderungen wenn auch nicht
im ganzen Umfange durchſetzen werden Nichtsdeſtoweniger
kann die Erklärung des Reichskanzlers in den Staaten die
mit Deutſchland einen regen wirthſchaftlichen Verkehr unter
halten nur einen fatalen Eindruck machen Wenn
den Vertragsverhandlungen mit dem Deutſchen Reich in
ſolchem Tone präludirt wird müſſen die Hoffnungen
auf die ſchließliche Erzielung einer Harmonie ſehr ſtark
zuſammenſchrumpfen Wir brauchen wohl nicht zu fagen
daß die Jntereſſen OeſterreichUngarns und ganz
beſonders Ungarns durch das Hinüberſchwenken der deutſchen
Regierung zu den Agrariern empfindlich getroffen
werden Unſere Agrarvolitiker laſſen ſich dadurch ſcheinbar
nicht aus der Faſſung bringen ſie haben das Gegenmittel ſchon
in Bereitſchaft die Erhöhung der ungariſchen Getreidezölle
Ob ſie aber wirklich an die heilkräftige Wirkung einer ſolchen
Maßregel glauben mag zweifelhaft ſein Jndeß darf man
wohl überzeugt ſein daß die Regierung auf alle Eventualitäten
vorbereitet auch der deutſchen Zollerböhung gegenüber das
Richtige thun wird

Auch Wiener Blätter die mit der öſterreichiſchen Regierung
Fühlung haben äußern ſich durchweg in ungünſtigem Sinne
und erklären daß ſich die Ausſichten der Ernenerung der

Die neueren Verſuche an Stelle von Kupfer Alnminium als
Leitungsdraht zu benutzen ſind lediglich aus wirthſchaftlichen
Gründen veranlaßt worden Da die Knupferpreiſe fortwährend
ſteigen ſucht man in dem etwas billigeren Aluminium einen
Erſatz die Verſuche welche ſehr ausſichtsvoll erſcheinen ſind
jedoch noch nicht abgeſchloſſen Als Beiſpiel dafür daß die
Kraft ſchon heute von den elektriſchen Stationen außerordentlich
villig geliefert wird führt der Gelehrte einige Stationen in
der Schweiz und in Oberitalien an die ſchon heute eine Pferde
kraſt für einen Pfennig pro Stunde abgeben Allerdings wird
dies den betreffenden Ländern unr durch ihre überaus reichen
natürlichen Mittel namentlich durch ihre Waſſerfälle möglich
Aus dieſem Grunde erblickt Profeſſor Slaby in Jtalien ein
Land der Zukunft dem ſeine vielen nalürlichen Wiſſer
kräfte im 20 Jahrhundert eine hervorragende Stellung auf
dem Weltmarkt ſichern da ſie ihm die Möglichkeit an die Hand
geben werden ſeine Jnduſtrie mit außerordentlich billiger An
triebskraft zu verſehen Dadnurch aber wird ihm ein überaus
werthvoller Vorſprung in dem Konkurrenzkampf auf dem Welk
markt geſichert ſein Profeſſor Slaby glanbt aber daß
Deutſchland im 20 Jahrhundert an die Spitze
der ganzen techniſchen Produktion treten wird
wenn es gelingt die Kanalvorlgge durchzubringen woran heute
kanm noch zu zweifeln iſt

Die Wirkung, ſo erklärt Profeſſor Slaby welche der
Ansban unſerer Waſſerſtraßen zur Folge haben wird wird
die Entwicktung der nächſten Jahrzehnie charakteriſiren ſiawird von koloſſaler Bedeutung fein Denn dasjenige Laud

das zuerſt ſein Gebiet nach allen Nichtungen hin mit Waſſer
ſtraßen durchzieht wird den Weltmarkt de herrſchen
Die billigſte Traktion auf dieſen Waſſerſtraßen iſt zweifellos
die Elektricität Dies wird zur Folge haben daß ſich läugs
ſämmtlicher Kanäle zahlreiche elektriſche Centralſtalſonen bilden
welche naturgemäß anch im weiten Umkreis u Kraft
für Induſtrie und agrarifche Zwecke lieſern werden Ju
wenigen Jahrzehnten werden wir eine vollſtändige elektriſche

Kanaliſirnng des ganzen Landes entſtehen ſehen

e



ndelsverträge ganz bedeutend verſchlechtert hätten3 gleiche Anſchauung wird in der ruf ſiſchen Preſſe laut
ſo es wird bereits dle Mögllehkeit eines deutſchruſſiſchen
Zollkrieges in Petersburg ernſthaft erörtert wie wir geſtern

an der Hand einer Ausloſſung der Petersburger Nowoza
Wremja dargethan haben die für einen engeren handels
politiſchen Zuſammenſchluß Rußlands und der Verelnigten
Staaten eintritt Bei dieſen ruſſiſchen Preßſtimmen muß man er
wägen daß in Rußland eine Zeitungkcenfur beſteht und nichts in
die Preſſe kommt was nicht auch die Billigung der ruſſiſchen
Regierung findet Derartige Kundgebungen des Auslandes
verdienen die ernſteſte Beachtung wenn anders der Reichs
regierung überhaupt daran gelegen iſt die Handels
verträge zu erneuern Will Graf Bülow vor der Geſchichte
nicht den Vorwurf auf ſich nehmen durch ſeine Nachgiebigkeit
in der Getreidezollfrage die Nichterneuerung der Handels
verträge verſchuldet und Zollkriege berauſbeſchworen zu
haben ſo wird er ſich zu einer anderen Sprache gegenüber den
Agrariern und zu einer anderen Haltung entſchließen müſſen

Kommnunallaſten und Getreidezoll

Daß eine Erhöhung der Getreidezölle ihre Spitze gegen die
ſtädtiſche Bevölkerung richtet iſt an ſich klar und bedarf keines
weiteren Bewelſes Diejenigen Steuerzahler die gleichwohl an
der Berechtigung und ſogar Verpflichtung der ſtädtiſchen Gemein
weſen gegen jede Zollerhöhnng auf Getreide zu proteſtiren noch
zweifeln ſollten thun gut ſich mit den Einzelheiten des ſtädtiſchen
Haushalts etwas näher vertraut zu machen im Beſonderen ſich
darüber zu informiren welche Ausgaben es ſind die den
ſtädtiſchen Steuerbedarf ſo hoch anſchwellen laſſen Nächſt den
Schullaſten ſind es die Armenlaſten die auf das Kommunal
Budget am meiſten wirken Die Armenpflege mit Einſchluß der
Krankenpflege ſoll nur die thatſächlichen Unterſtützungen nicht
die mit der Armenpflege verbundenen hohen ſachlichen Ausgaben ge
rechnet beiſpielsweiſe der Stadt Halle im kommenden Etatsjahre
nahezu eine halbe Million koſten Die Höhe des zur
Armen und Krankenpflege erforderlichen Geldbetroges aber muß
ſich natürlich nach dem Preiſe der nothwendigſten Lebensmittel
richten ſteigt der Brotpreis ſo muß auch das Almoſen ent
ſprechend erhöht werden ein Anwachſen der Armenlaſt iſt dann
die unvermeidliche Folge Aus zahlloſen Orten wird Klage ge
führt über das Mißverbältniß zwiſchen Steuerkraft und Armen
laſt Die Zuſchläge zur Einkommenſteuer die mit Ausnahme eines
nur gering bemeſſenen Exiſtenzminimums jedes Einkommen
das des Arbeiters wie das des Milllonärs treffen ſteigen bis
zu 300 ja 400 Proz aller Entlaſtung die die preußiſche
Kommnunalſtenerreform bringen ſollte und auch gebracht hat
Aber die höhere Anfwendung pro Kopf kommt nicht allein in

Betracht der höhere Brotpreis droht auch die Zahl derjenigen
zu vergrößern die der öffentlichen Fürſorge anheimfallen Ob
die Löhne aller Arbeiter bei erhöhtem Brotpreis ſofort ent
ſprechend ſteigen iſt um ſo mehr zweifelhaft als zweiſellos
unſere wirthſchaſtliche Konjunktur ihren Zenith zunächſt über
ſchritten hat und außerdem die Erhöhung der Getreidezölle un
zweifelhaft hindernd auf den Abſchluß unſerer Handelsverträge
einwirken würde Wäre es aber auch der Fall daß die Löhne
der Jnduſtriearbeiter ſtlegen ſo ändert das nichts an der That
fache daß ein beträchtlicher Theil der Bevölkerung mit einem
ſeſten ſich gleich bleibendem Einkommen zu rechnen hat die
Brotpreiſe mögen hoch oder niedrig ſein Aus dieſer Be
völkerungsſchicht heraus dürfte die Zahl der Unterſtützungs
bedürftigen ſicher eine Zunahme erfahren Auf Wittwen und
Waiſen hat ſich bekanntlich die ſtaatliche Verſicherung noch nicht
ausgedehnt ſie bilden wie die kommunalen Jahresberichte be
ſtätigen das bei jeder Steigerung der Lebensmittelpreiſe ent
ſprechend anwachſende Gros der Unterſtützungsbedürſtigen Des
balb haben die Kommunen alle Veranlaſſung ſich gegen die
neue Zollpolitik zu verwahren und zu wehren

Politiſches
Die Berl Korr dürfte mit der Zeit zu der Einſicht ge

langen daß es für das Miniſterium dem ſie dient beſſer geweſen
wäre der Artikel Brotwucher wäre nie erſchienen Der
offiziöſe Vertheidiger agrariſcher Beſtrebungen der ſich mit kaum
zu übertreffendem Ungeſchick über das Kaiſerwort herſtürzt muß
ſich von mancher Seite von der er es nicht erwartet hätte recht
deutliche Wahrheiten ſagen laſſen So ſchreibt der national
liberale Hamb Korr

Jn der Maienblüthe des Agrarierthums ſcheint die Re
gierung zu ſtehen wenn der bekannte Artikel der Berl
Korr die Anſicht des Grafen Bülow auch nur annähernd
richtig wiedergiebt Wenn die Regierung ſchon jetzt keine Luſt
mehr zeige einen Druck auszuüben um eine Majorität für
die Handelsverträge zu ſchaffen ſondern lieber vor der hoch

ſchutzzöllneriſchen Mehrheit die Segel ſtreicht ſo ſteht das jaan und für ſich bei ihr vorausgeſetzt daß auch der Kalſer a
den letzten zehn Jahren ſeine Anſicht entſprechend revldirt hat
Aber die offiziöſe Preſſe verzichte auf das unwürdige
Fechterkunſtſtück die Vertheldiger der bisherigen Han
ſei ragsporitet als unzufriedene Revolutionäre hinzu

ellen

Herr v Rheinbaben wird ſich darauf einzurichten haben daß die
Entgleiſung ſeines Offizioſus auch im Parlament ſich wie ein
rother Faden durch die Debatten ziehen wird Angenehm mag
ihm dieſe Ausſicht ſchwerlich ſein

Ueberden Begriff der weſentlichen Steigerung
der Getreidezölle ſollen die konſervativen Antragſteller der
agrariſchen Reſolution die Regierung berelts vor der Sitzung
des Abgeordnetenhauſes unterrichtet haben Nach ihrer Auf
faſſung ſollte wie ſte von den Rednern der drei betheiligten Parteien
in der Verhandlung einſtimmig zum Ausdruck gebracht iſt eine
weſentliche Steigerung nur bezüglich der Vertragszollſätze ge
fordert werden falls zu einem ausreichenden Zollſchutz für die
Land wirthſchaft die Zollſätze des Zolltarifs nicht voll aus
reichen Danach ſei nur der Schluß zuläſſig daß die in der
Erklärung des Herrn Miniſterpräſidenten zum Ausdruck gebrachte
Auffaſſung der Staatsregierung ſich vollinhaltlich mit der Mehr
heit des Abgeoednetenhauſes deckt

Die von der Münch Poſt gebrachte von uns wieder
gegebene aber gleich als nicht ohne weiteres glaubhaſt bezeichnete
Mittheilung über den Prinzen Alfons von Bayern und
ſeinen Aufenthalt in Weimar wird offiziös für unrichtig
erklärt

Jn München erſcheint ſeit einigen Tagen eine Buren
Zeitung die den Zeitungeverkäufern unentgeltlich zugeſtellt
wird und mit der auch andere größere deutſche Städte beglückt
en ſollen Sie enthält wie die Münch Allg Ztg mit
theilt

nichts als Berichte engliſcher Blätter über angeb
liche Siege der Engländer mit all den haltloſen Be
hanptungen die man in der Jingopreſſe aus London täglich
leſen kann Abgefaßt ſind die acht Seiten Quartformat von
jeinand der anſcheinend ebenſo ſchlecht engliſch kann als er
ſchlecht deutſch ſchreibt Auch mit dem Preßgeſetz ſcheint er
wenig vertraut zu ſein denn entgegen deſſen Beſtimmungen
iſt ein veranwortlicher Redactenr dieſer Zeitung nicht an
egeben als Verlag wird gemeldet Fritz Krug Dachauer

traße 54 Druck der Schaumberg ſchen Büchdruckerei Holz
ſtraße 23 Die vorgeſchriebene Angabe des Druckortes
Muünchen iſt ausgelaſſen Holzſtraßen giebts noch in vielen

anderen Städten Ein Fritz Krug Dachauerſtraße 54
Mäünchen iſt im Münchener Adreßbuch nicht aufzufinden
Die Annahme daß es ſich hier um eine engliſche Buren
Zeitung handelt liegt jedenfalls nahe

Jntereſſant wäre es angeſichts dieſes Umſtandes zu erfahren
von wem denn die Koſten dieſes fonderbaren unentgeltlichen
Unternehmens getragen werden Die Berl Volks Ztg hegt
den ſchwarzen Verdacht daß es vielleicht die De Beers
Geſellſchaft ſei in deren Generalverſammlungsbericht vom
3 Januar d J die Ausgaben mit Einſchluß der durch den
Krieg verurſachten außerordentlichen Ausgaben 1,616,217 Pfd
betragen d h mehr als 32 Millionen Mark Wer weiß es
denn 7

Volkswirthſchaſtliches

Nach der Zuſommenſtellung dex Statiſt Korreſp über
die Durchſchnittspreiſe der wichtigſten Lebens
mittel im Jahre 1900 zeigen die Preiſe gegen das Jahr
1899 mit einigen Ausnahmen nur geringe Abweichungen
Beim Getreide iſt nur der Weizenpreis nennenswerth zurück
gegangen während die Preiſe der übrigen Getreidearten faſt
überall ſich behanptet haben Hülſenfrüchte bis auf Linſen ſind
etwas geſtiegen ebenſo die Eßlartoffeln während die Futter
preiſe eine ſehr ſtarke Zunohme zeigen Butter und Eier haben
höhere Schmalz Speck und Schweincfleiſch niedrigere wogegen
Rind und Hammelfleiſch eine kleine Preiserhöhung erfahren
haben Jm einzelnen ſei folgendes bemerkt

Der Weizen koſtete im Durchſchnitt aller Marktorte 149 M
gegen 154 im Jahre 1899 Die Preisherabſetzungen waren am
beträchtlichſten im Oſten und flachen ſich dann allmälig ab ſo
daß in Königsberg ein Rück,ang um 16 M zu verzeichnen war
während Koblenz und Aachen dieſelben Preiſe wie im Jahre
1899 und Trier ſogar noch eine Preiszunahme um eine Wiark
hatte Trier hat auch mit 170 M den höchſten dagegen Breslau
mit 138 den niedrigſten Weizenpreigs Der Durchſchnittspreis
des Roggens beträgt 142 M gegen 143 i J 1899 Auch
hier waren die Preisherabſetzungen im Oſten bedeutender als
im Weſten Danzig hatte einen Rückgang um 7 während
in Paderborn Kaſſel und Koblenz kleine Aufſſchläge
um 4 M ſtaltſanden Auch beim Roggen hatte Trier mit 160 M
den höchſten Preis während Bromberg mit 132 M nntenan

a ÜÜ Ö ÄÄ aeeeeeeMit dem Ausban unſerer Waoaſſerſtraßen werden alſo die
induſtriellen Anlagen ſich gleichmäßiger über das ganze Land
vertheilen können durch das daraus folgende geſteigerte Be
dürfniß nach Antriebskraſt werden an allen Kanälen wie ſchon
erwähnt Krafteentralen entſtehen und dieſe werden das ganze
Land gleichmäßig mit billiger Antriebskraft verſorgen billig
weil die elektriſche Kraft um ſo billiger abgegeben werden kann
in je größerem Umſange ſie in Centralanlaägen erzengt wird

Dieſe Kraftſtationen werden gleichzeitig auch der Land
wirthſchaft billige Antriebskraft liefern und dieſe wird dann
einſehen daß der Gegenſatz der heute aus politiſchen Gründen
immer wieder zwiſchen Jnduſtrie und Landwirthſchaft künſtlich
konſtrnirt wird in Wirklichkeit gar nicht beſteht Unſere Land
wirthſchaft welche immer mehr auf die Errungenſchaflen der
modernen Technik angewieſen iſt wird dann ſelbſt zur Induſtrie
werden Das iſt einer der weitgehenden Geſichlspunkte die
unſer Kaiſer mit der Kanalvorlage im Auge hat Wenn wir
t v er in ſeinen Waſſerfällen billige Waſſer
räfte haben ſo beſitzen wir doch große u f Jm e 9 grobe noch on Zabrhunderts

it der Durchführung dieſer elektriſchen KangliſirungDeutſchlands wird eine ganz weſentliche denn e ehe

triſchen Kraft verbunden und damit der vielgeträumte Traum
verwirklicht ſein Die Elektricität wird im 20 Jahr

un zur Kraft und Lichtquelle des kleinen
aunes Dies wird eine ganz nene Entwicklung des Landes

r Folge haben eine derartige ſyſtematiſche Vertheilung von
raftſtationen über ganz Deutſchland wird es ermöglichen die

des Landes mehr auszunützen als dies bisher ge
chehen iſt Es wird dadurch ferner der Uebervölkerung be
ſtimmter Gegenden vorgebeugt werden denn die Induſtrie

wird über das ganze Land ſich gleichmäßig vertheilen und
nicht wie jetzt auf einigen Theilen des Landes zuſammen

re ſein in einigen Jahrhunderlen wird man den
känpſung eiſty h der r ſo vielſeitige Be

u uhr vielleicht als die größte That 20 Jahrhunderts bezeichnen e gehe Tyat des a0 Sovr
Die Gewinuung elektriſcher Kraft aus der

Wellenbewegung der Ebbe und Fluth aus der
Erde oder Luft von der u g Tesla wiederholt behauptete
daß er ſie ermöglichen werde erklärt Prof Slaby für eine
Utopie der Gelehrte drückt ſich ſogar kräftiger aus für

dummes Zeug Zwar Einrichtungen zu treffen die beiſpiels
weiſe eine Ansnützung von Ebbe und Fluth ermöglichen iſt eine
Kleinigkeit aber die Anlagekoſten ſind ſo koloſſale der Bau der
hierzu nöthigen Baſſins würde nach den vielfachen bereits ver
ſuchten Kallhlationen ſolche Unſummen verſchlingen daß dieſe
Anlagen bei unſeren heutigen Verhältniſſen jede Rentabilität
ausſchließen würden

Eine weitere Umwälzung wird uns dagegen die Elektrotechnik
im 20 Jahrhundert auch auf dem Gebiete des Verkehrsweſens
bringen nämlich die elektriſche Lokomotive für
Schnellbahnen Gegenwärtig werden zwei große elektriſche
Lolomotiven in Berlin gebaut die eine von der Allgemeinen
ElektricitätsGeſellſchaft die andere von Siemens Halske
Jm Sommer dieſes Jahres ſollen auf der großen Militärbahn
die erſten Verſuche gemacht werden Man hofft Geſchwindig
keiten bis zu 200 Kilometer pro Stunde zu erzielen während
die Schnellzugsgeſchwindigkeit unſerer heutigen Lokomotiven
ungefähr 80 Kilometer beträgt und die größte Geſchwindigkeit
welche man bisher überhaupt erreicht hat und zwar in Amerika
und Frankreich 1720 Kilometer betrug Man ſieht wie
Prof Slaby zum Schluß verſicherte in den techniſchen Kreiſen
dem Reſultate dieſer Verſuche mit außerordentlicher Spannung
entgegen würde doch die Einführung des elektriſchen Betriebes
bei unſerem Eiſenbahnweſen eine Umwälzung in unſerem
Verkehrsweſen hervorrufen deren Umfang heute noch gar nicht
abzuſehen iſt Allerdings denkt kein einſichtiger Elektriker daran
den Güler und gewöhnlichen Perſonenverkehr in S
elektriſch betreiben zu wollen Hierfür wird immer die Dampf
lokomotive ihren Platz behaupten ihren wahren Vorzug kann
die Elektricilät unr bei dem Schnellverkehr dann aber in einem
ganz weſentlichen Maße bewirken Dieſer Schnellverkehr wird
ſich natürlich auf beſonderen Gleiſen abſpielen

Arthur Kirchhoff

ſtand Jn Hannover hatten Hcoggen unPreis in Breslau und Kaſſel war der Rede len denſelbet
in Magdeburg um 3 M und in Halle um 6 um M
als der Weizen Der Durchſchnittspreis der Ger tbeurer
wie im Vorjahre 142 M Königsberg hatte einen vt beträgt
um 10 Neuß einen ſolchen um 9 M während r zr
Preisauſſchlag um 8 M ſiatifand Die Extreme bild lin ein
mit 125 und Hanau mit 165 M Der Durchſchnitts n
Ken iſt von 137 auf 136 M zurückgegangen Ab e
H ger wo eine Preisherabſetzung um 17 M ſtaitſa ben von
öſtlich der Elbe meiſt Preiserhöhungen bis zu 7 M id warenfurt a O zu verzeichnen während im Weſten überall Frant
berabſetzungen ſtattfanden Trier hatte den höchſten H e
mit 154 Danzig den niedrigſten mit 120 M Der d preis
Eßkartoffeln iſt von 49,4 auf 50,7 M geſtiegen wobei der
erdöhungen bis zu 10,4 M Bromberg vorkamen während Lreis
eine einzig daſtehende ſtarke Preisermäßigung um 188 M Pan
J Poſen war der Kartoffelpreis mit 37,8 M am niedrigen eKönigsberg mit 63,4 M am höchſten Das Stroh ba ſein
Durchſchnittspreis von 385,8 auf 43,8 M erhöht und iſt be en
re Elbe und Oder theurer geworden bis zu 17 ihres
Frankfurt a O und 18,5 M in Berlin Verlin hatte u 8 in
57,2 M den höchſten Strohpreis während Neuß mit 26 mitniedrlgſten hatle Das Heu iſt von 50,9 auf 60,7 M geſi den
Die Preiserhöhungen gingen bis zu 17,6 M in Koblenz t
23 1 M in Trier waren aber auch im Oſten ſehr bedeutet
Die Preisextreme bilden Gleiwitz mit 78,1 und Paderborn r
48,5 M Das Rindfleiſch hat ſeinen Durchſchnittspreis mit
Großhandel von 1067 auf 1071 M für 1000 kg im Kleinhand
von 135 auf 136 Pf für 1 kg erhöht Die Preiserhöhnne u
waren im Großhandel am bedeutendſten in Köslin mit 82
in Görlitz mit 97 im Kleinhandel in Gleiwitz mit 11 v
wie überhaupt die Preiſe für Fleiſch Speck Schmalz und Butte
in Gleiwitz ſehr ſtark geſtiegen ſind Der Durchſchnittspreſs der
Schweinefleiſchs hat ſich um 2 Pf ermäßigt der des Hammefleiſches um 2 Pf erhöht während das Aaloflelſch ſeinen vor
Ehre Preis behauptet hat Schweineſchmalz iſt um 1 Pf
Speck um 6 Pf billiger geworden Butter dagegen um s Pfund Eier für das Schock um 9 Pf theurer Das Weizenmelt
hat den Preis des Jahres 1899 behauptet während das Roggen
mehl um 1 Pf theurer geworden iſt Ein Vergleich der
Duxchſchnittsp reiſe des Jahres 1900 mit denen des
Jahres 1898 ergiebt daß im Jahre 1800 billiger waren
inländiſcher Speck um 3,9 v Weizen um 4 Linſen um 31
Roggen und Hafer um 0,7 ünd Schweineſchmalz um 0,6 v H
Denſelben Preis von 1899 hatten Gerſte Weizenmehl und Kold
fleiſch Tbheurer waren Rindſleiſch in Großhandel um 044 und
im Kleinhandel um 0,7 v Schweinefleiſch um 1,5 Speiſe
bohnen und Hammelfleiſch um 1,6 Erbſen um 2,2 Eßkartoffeln
um 2,6 Eßbutter um 2,7 Eier um 3,0 Roggenmehl um 4,0
Heu um 19,3 und Stroh um 20,9 v H

Mit einem neuen beſcheidenen Wunſche rückt die
Korreſp des Bundes der Landwirthe heraus Als Aequi

valent für die Bewilligung des Mittellandkanals
verlangt ſie zum mindeſten entweder für fremde Agrarprodnukte
auf dieſem Waſſerwege die Feſtlegung höherer den Eiſenbahn
frachten entſprechender Tarife oder die Verpflichtung derjenigen
Kreiſe die wie z B das Kohlenſyndikat den Hauptgewinn
aus dem Kanal ziehen, den Landwlirihen eine Entſchädigung in
Höhe des pro Tonne Getreide verurſachten Schadens zu zahlen,

Der Appetit kommt beim Eſſen Noch ein paar Bülow
Erklärungen und die agrariſche Begehrlichkeit gewinnt patho
logiſches Jntereſſe

Der Stadt rath von Freiburg i Br hat es ein
ſtimmig abgelehnt in der Zollfrage ſich dem Deutſchen
Handelstage anzuſchließen da dieſe Frage außerhalb des Gebietes
der Gemeindeverwaltung liege Der Stadtrath muß es ſich nun
gefallen laſſen von den Bündlern eine vernünftige Stadt
vertretung genannt zu werden

Parlamentariſches

Der Bundesrath wird ſich in ſeiner heute ſtattfindenden
Plenarſitzung mit den Anträgen der Ausſchüſſe zum Schaum
weinſteuer geſetz und zum Geſetz über den Verkehr mit
Wein befaſſen Zum Schaumweinſteuergeſetz beantragen die
Ausſchüſſe die unveränderte Annahme der in dem Entwurf vor
geſchlagenen mitgetheilten Steuerſätze Doch ſoll 8 1 folgende
veränderte Faſſung erhalten Der zum Verbrauch im Jnlande
beſtimmte Schaumwein aus Traubenwein aus Obſt oder
Beerenwein Fruchtwein oder aus weinhaltigen oder wein
ähnlichen Stoffen unterliegt einer in die Reichskaſſe fließenden
Verbrauchsabgabe Schaumweinſtener Schaumwein
welcher nachweislich der Verzollung unterlegen hat bleibt
von der Abgabe befreit Der Reichskanzler kann unter Zu
ſtimmung des Bundesraths mit den zuſtändigen fremden
Regierungen wegen Herbeiführung einer Beſteuerung des
Schaumweins in den dem Zollgebiet angeſchloſſenen Staaten
und Gebletstheilen wegen Ueberweiſung der Steuer für den im
gegenſeitigen Verkehr übergehenden Schaumwein oder wegen
Begründung einer Steuergemeinſchaft Vereinbarungen treffen
s 6 ſoll lauten Wer Schaumwein berſtellen will hat vor der
Eröffnung des Betriebs der Steuerbehörde einen Grundriß
und eine Beſchreibung der Betriebs und Lagerräume
ſowie der damit in Verbindung ſtehenden oder unmittelbar
daran grenzenden Ränme vorzulegen und eine Beſchreibung des
Herſtellungsverfahrens einzureichen welche über die
Hauptabſchnitte des Verfahrens und über die dabei benutzten
Räume Auskunft giebt Die Betriebs und Lagerräume ſowie
Aenderungen derſelben bedürfen der Genehmigung der Steuer
behörde Jn der Genehmigung ſind die Ränme zu bezeichnen
die als Fabriklager für den fertigen Schaumwein dienen ſollen

In der Novelle zum Weingeſetz ſoll der letzte Abſatz des
s 4 durch folgende Beſtimmung erſetzt werden Getränke welche
den vorſtehenden Vorſchriften zuwider unter Verwendung eines
nicht geſtatteten Zuſatzes hergeſtellt ſind dürfen weder
feil gehalten noch verkauft werden Dies gilt auch danv
wenn die Herſtellung nicht gewerbsmäßig erſoigt iſt Die Ver
werthung von Treſtern Roſinen und Korinthen in der Braun
weinbrennerei wird hierdurch nicht berührt 8 854 ſoll lauten
Die Beamten der Polizei und die von der Polizeibehörde

grregre ſonſtigen Sachverſtändigen ſind befugt ßer Her
der Nachtzeit in Ränme in denen Wein weinhaltige t
weinähnliche Getränke gewerbsmäßig hergeſtellt auſbewa r
feilgehalten oder verpackt worden einzutreten daſelbſt B ſt
ſichtſigungen vorzunehmen geſchäftliche Aufzeichnungen u
Bücher einzuſehen auch nach ihrer Auswahl Proben T
Zwecke der Unterſuchung gegen Empfangsbeſcheinigung s er
nehmen Auf Verlangen iſt ein Theil der Probe amtlich We
ſchloſſen oder verſiegelt zurückzulaſſen und für die entnoning t
Probe eine angemeſſene Entſchädigung zu leiſten Sept
Nachtzeit umfaßt in dem Zeitraum vom 1 April bis 30 Den
die Siunden von 9 Uhr abends dis 4 Uhr morgens unb i Kor
Zeitraume vom 1 Okt bis 31 März die Stunden von e
abends bis 6 Uhr morgens 8 5b Die Jnhaber der citer
bezelchneten Räume ſowie die von ihnen beſtellten Betrieddeten
und Auſſichtsperſonen ſind verpflichtet den daſelbſt er er das
Beamten und Sachverſtändigen auf Erfordern Auskunft z über
Verfahren bei Herſtellung über den Umfang des Betriebes i
die zur Verwendung gelangenden Stoffe ſns beſondere dhiichen
deren Menge und Herkunft zu ertheilen ſowie die geſchä
Aufzeichnungen und Bücher vorzulegen

Parrzeinachrichten
Als der Abg Oertel die auf Bündlerverſa mm 5

wonnenen Unterſchriften für die Prügelſtrafenpetit on

n B



e der überwiegenden Volksmehrheit hinſtellen wollte
Sthmm wir ſchon darauf aufmerkſam wie dabei Unterſchriften
modie kommen Wiſſen wir doch wie der Bund ſeine Mit
zuſtan inzufangen beliebt Schon vor mehreren Jahren hat
e ntlich Amtsvorſteher Schirner Neuhaus in einer Bundes

n erklärt jeder ſolle Mitglled des Bundes werden
Knecht und Nachtwächter und um das zu ermöglichen

nan in den einzelnen Dörfern Verſammlungen einberufen
miſh die Saalthüren zuſchlleßen und dann ſolle jeden
e enfel holen der nicht mit unterſchreibt Er

ein Major v N hätten es ſo gemacht Einen neuen
Beitrag zu der Werbekraft der Bundesidee giebt die Preuß
Be erzta Sie läßt ſich aus Weſtpreußen berichten Ueberall

chen Bundesredner des Bundes auf Nach dem Vortrag
i das Mitgliederwerben an Zuerſt werden die Handwerker

arbeitet Jſt der Mann nicht willig dann heißt es Du
r kaufen nichts mehr von dir wenn zc Wenn

beim Bauern die Verſprechungen billigen Bezuges von Futter
nd Düngemitteln nicht ziehen dann wird die SchweineVer

ſicherung gegen Trichinen angeführt Zaudert er noch dann
kommt die Mahnung Wir gehen einer ſchweren Zeit ent
egen wir müſſen verbluten wir werden alle bankerott

dern tretet wenigſtens ſo lange bei bis die Handelsverträge
fertig ſind Schließlich wird zunächſt der Name eines
Schwankenden in die Liſte eingetragen Danach wollen andere
nicht zurückbleiben Jntereſſant iſt wie die Diſch Tagesztg
dieſe Notiz für ihre Zwecke zurechtfriſirt Sie erzählt mit der
ganzen Wahrheitsliebe die ſie auszeichnet die Preuß Lehrer

eiiung jammert in den beweglichſten Ausdrücken darüber daß
die Werbearbeit des Bund es ſehr erfolgreich ſei Daß lediglich
die Art und Weiſe der Agitation aufgedeckt wird hält das edle
Organ für beſſer ſeinen Leſern zu verſchweigen

Jn Aachen hat der Wahlausſchuß der Centrums
parkei mit etwa Drelviertelmehrheit den Landtagsabgeordneten
Lehrer Sitthart als Reichstagskandidaten aufgeſtellt An ſeiner
Wahl iſt nicht zu zwelfeln

Berwaktung und Rechtspfiege

k Zu der durch die jüngſten Reichstagsverhandlungen wieder
beſonders aktuell gewordenen Frage der Reinigung von
Fabrikabwäfſern erhält die neue populärtechniſche Zeit
ſchrift Kirchhoff s Techniſche Blätter von maßgebender Seite
Mittheilungen welche für die weiteſten Kreiſe von größtem
Intereſſe ſind und über die uns geſchrieben wird

Selt Jahren beſchäftigen ſich die Vertreter der Wiſſenſchaft
mit der Frage wie die bei dem Fabrikbetrieb abfließen
den verunreinigten Wäſſer unſchädlich zu machen ſind
Die Frage iſt mit der Zunahme der induſtriellen An
lagen immer dringender geworden denn die Fabrik
abwäſſer drohen unſere Flüſſe zu verunreinigen die
ſür viele Gegenden die einzige Quelle von Trinkwaſſer
ſind und wiederholt konnte bereits die Entſtehung epide
miſcher Krankheiten auf den Genuß von Flußwaſſer
zurückgeführt werden das durch Fabrikabwäſſer verunreinigt
war Unter dieſen Umſtänden muß es von allgemeinem
Intereſſe ſein zu erfahren daß die Regierung eine Kom
miſſion zur Prüfung eines neuen Verfahrens
zur Reinigung der Fabrikabwäſſer eingefſetzthat Es handelt ſich um das nach ſeinem Erfinder benannte

Proskowetz Verfahren an der Spitze der ſtaatlichen Kom
miſſion ſieht der Geheime Obermedizinalrath Dr Schmidt
mann aus dem preußiſchen Kultusminiſterium Man erwartet
wie uns von beſt unterrichteter Seite mitgetheilt wird daß
ſtaatlicherſeits die h nach demProskowetz Verfahren angeordnet wird wenn
die Prüfung der ſtaatlichen Kommiſſion zu günſtigen
Reſultaten führt Nach dem Proskowetz Verfahren das
ebenſo billig wie einfach iſt werden die Abwäſſer
zunächſt mit Kalk verſetzt man läßt hierauf die
dadurch ausgeſchiedenen unlöslichen Stoffe ſich möglichſt
zu Boden ſetzen und filtrirt die auf dieſe Weiſe vor
ort Abwäſſer durch Erdfilter Jn dieſen Erdfiltern ſind
honröhren ſogenannte Drainſtränge in mehreren über

einander liegenden Lagen angebracht die untereinander ver
bunden ſind Die ſo gereinigten Abwäſſer werden dann noch
mals mit Kalk verſetzt bis die Flüſſigkeit alkaliſch d h Kalk
überſchüſſig iſt und dann nochmals durch die erwähnten Erd
filter gereinigt Wie der Erfinder angiebt ſollen die Abwäſſer
nach dem zwelten Reinigungsprozeß abſolut unſchädlich ſein

Heer und Flotte

Zu den eigenartigen Veranſtaltungen von Sammlungen
für ein Moltke Denkmal unter den Offizieren liefert die
Köln Volksztg einen neuen bezeichnenden Beitrag Jn einer

großen rheiniſchen Stadt wurde dieſer Tage vor dem verſammeltenLondwehroffiziercorps bekaunntgegeben daß ſelbſtredend unter

ahrung völliger Freiheit der Entſchlleßung die Stabs
o lere x Mark die Hauptleute y Mark uſw ſlufenweiſe weniger
zeichnen möchten das ſei aber nur ein Vorſchlag Dann wurde
afeſtentt wer zeichnen wollte indem man den Namensaufruf

n ließ wobei jeder Aufgernufene ſeine Bereitwilligkeit zu
zelchnen oder nicht mit lautem Ja oder Nein zu erklären hatte

Ausland
OeſterreichUngarn

Nach den heutigen Berichten ſcheint es daß der neugewählte
Reichsrath ſich als arbeltsfähbig erwelſen wird daſowohl auf deutſcher wie auch auf chechlſcher Seite beſchloſſen

worden iſt keine Obſtruktion zu treiben Auch der Ver
band der Deutſchradikalen hat ſich jetzt endgiltig kon
ſtituirt Der Abgeordnete Schönerer iſt von ſeiner urſprüng
lichen Forderung daß nur romfreie Abgeordnete dem Ver
bande der Deutſchradikalen angehören dürfen zurückgetreten
Damit iſt der Zuſammenſchluß aller 21 auf das Linzer Pro
ramm gewählten Abgeordneten möglich Jm übrigen fügt man
ich dem Verlangen Schönerer s und die Gruppe wird den Namen
Verband der Alldeutſchen offiziell führen

Spanuien
Trübe politiſche Zuſtände herrſchen noch immer in Spanien

Marquis Gerralbo und andere Vordermänner des Karlismus
erhielten anonyme Schreiben die ihnen den Tod androhen wenn
ſie eine Erhebung verſuchen ſollten Vor kurzem wurde in
Katalonien ein Karliſten Anführer ermordet Man fpricht davon
es habe ſich eine patriotiſche Liga gebildet um mit allen Mitteln
einen neuen Bürgerkrieg zu verhüten Trotzdem erhält ſich das
Gerücht von einer Erhebung ſoſort nach der Hochzeit der
Prinzeſſin Der Prinz von Bourbon Diviſionschef in Zara
goza deſſen Abſetzung wir bereits meldeten wurde wegen an
o ger Liebäugelelen mit den Karliſten ſeines Poſtens ent

oben
Venezuelag

Eine Depeſche aus Port of Spain beſagt daß nach Meldungen
aus Caracas glaubwürdige Mittheilungen vom Pitch Lake die
dortige Lage als verzweifelt bezeichnen Hundertfünfzig
Neger welche als britiſche Unterthanen den Polizeldienſt ver
ſahen ſeien als die Jnſurgenten ſchoſſen ins Dickicht geflohen
und hätten 25 Amerikaner deren Leben und deren Eigenthum
ſie zu ſchützen hatten im Stiche gelaſſen Die Amerikaner
hätten die amerikaniſche Geſandtſchaft in Caracas um Hilfe ge
beten Der Geſandte antwortete die Meldungen ſeien wohl
übertrieben er wolle indeſſen nach Waſhington telegraphiren

Dieſelbe Depeſche meldet daß die venezolaniſchen Auf
ſtändiſchen Carupano wiedergewonnen hätten unddaß ſie binnen kurzem Cumano angreifen werden Den Dampfern
r a geſtattet Puſſagiere und Poſt in Carupano an Land
zu bringen

Provinziglnachrichten
Magdeburg 30 Jan Von der Elbe Mannſchaften

des Pionierbataillons ſind wie die V mittheilt ſeit heute
morgen auf der Stromelbe in der Nähe des Petriförders mit
dem Sprengen der Eisdecke beſchäftigt Größere Eisſchollen
ſind bereits auseinandergeſprengt worden Wie die Eibſtrom
bauverwaltung mittheilt konnten am 29 d M die Eisbrech
arbeiten vor Ort nicht gefördert werden da ſich unterhalb bei
dem ſteigenden Waſſer größere Eismaſſen von den Sandfeldern
gelöſt und ſchwere Eisverſetzungen zwiſchen Geeſthacht und
Artlenburg gebildet hatten Es gelang den abwärts fahrenden
Eisbrechdampfern dieſe Eisverſetzungen zu durchbrechen und ſie
alsdann von unten her vollſtändig zu löſen

S Bitterfeld 30 Jan Keine Gehaltserhöhung
Geflügelausſtellung Die hieſigen Volksſchullehrer hatten
eine Pelition an die ſtädtiſchen Behörden um Erhöhung des
Grundgehalts 1050 und der Dienſtalterszulagen 150
eingereicht Obgleich ſich der Magiſtrat ablehnend verhalten
hatte hatten die Stadtverordneten die Angelegenheit einer Kom
miſſion überwieſen auf deren Autrag nun in der geſtrigen
Stadtverordneten Sitzung die Erhöhung abgelehnt wurde da
man nach ſo kurzer Zeit keine Neuregelung für nothwendig und
die alten Gehaltsſätze für ausreichend erachtet Vom Magiſtrats
vertreter wurde noch betont daß der nächſte Etat kein erfreu
liches Bild bieten werde und es keineswegs bei den bisherigen
Steuerſätzen bleiben könne Zu der vom 16 bis 19 März im

alten Schützenhauſe hier ſtattfindenden III großen Geflügel
Ausſtellung wurde auf Antrag des Magiſtrats von den Stadt

ein Ehrenpreis der Stadt in Höhe von 30 M
ewilligt

ew Eisleben 30 Jan Langſame Gerichtsbarkeit
Der Bergmann Karl Burghardt von bier welchem am 23 d
ſein Hintergebäunde infolge Erderſchütterungen einſtürzte und
deſſen Wohnhaus ebenfalls inſolge der Erſchütterungen ſehr be
ſchädigt iſt ſiehe Saale Zeitung Nr 41 Morgenausgabe vom
25 Jan d iſt ſchon ſeit längerer Zeit gegen die Mansfelder
Gewerkſchaft klagbar geworden Leider gehen die Prozeſſe recht
langſam vorwärts ſo z B wurde eine Burghardt ſche Klage
der Beklagten zugeſtellt am 16 Juli 1899 am 4 Dezember 1899
erfolgte Beweisbeſchluß am 10 Juli 1900 wurde der Baumeiſter
Herr Gygas in Halle zum Sachverſtändigen ernannt und heute
wartet der Kläger noch ſehnſuchtsvoll auf ſein Gutachten
Viele Prozeſſe wegen Hausbeſchädigungen durch den Mans
feldſchen Bergbaubetrieb ſchweben ſchon ſeit den Jahren 1894
1895 1896 uſw und befinden ſich noch in II Jnſtanz

m Vom Harz 30 Jan Schneetreiben Während des
ganzen heutigen Tages herrſchte in ſämmtlichen Gebieten des
Harzes wieder ein heftiges Schneetreiben die Perſonenpeſt
verbindungen ſind zum Theil unterhrochen Mehrfach ſind auch

Es geht doch nichts über die perſönliche Freiheit beim Militär
Telegraphenleitungen arg beſchädigt Es ſcheint aber wieder

Thauwetter eintreten zu wollen

4 Rüdershanſen 30 Jan Eine Typhus Epidemle
graſſirt hier Es ſind deshalb von der Pollkzei für dieſen
Winter ſämmtliche öffentliche Luſtbarkelten Tanzmuſiken und
Bälle abgeſagt

Obersdorf 30 Jan Ein deutſcher BurenführerDer Sohn Louis des Bergmanns Böſel trat im Jahre D

als Bergmann in den Dienſt der Deutſchen Geſellſchaft in
Kamerun Später trat er wieder aus um nach Jobannesburg
überzuſiedeln Dort wurde ihm der Poſten eines Leutnants
bei der Polizeitruppe übertragen Angenblicklich ſteht er als
Führer einer Truppenabtheilung im Felde Welcher Hoch
ſchätzung ſich der junge Mann beim Präſidenten Paul Krüger
erfreuen darf geht am beſten daraus hervor daß letzterer dem
hier lebenden Vater Böſel s einen Glückwunſch mit Bid ſandte

Rudolſtadt 30 Jan Todesfall Elektriſche
Bahn Hier ſtarb der fürſtliche Kirchenrath und Oberpfarrer
Karl Theodor Schorch Eine elektriſche Straßenbahn
Rudolſtadt Schwarza Blankenburg iſt in Sicht
Die Angelegenheit welche Ausſicht auf Verwirklichung hat ſoll
baldmöglichſt zur Beſprechung in den betreffenden Körperſchaften
geſtellt werden

Gotha 30 Januar Lotterie Aufſehen er
regender Selbſtmord Die Thüringiſch Anhaltiſche
Staats Lotterie beabſichtigt zur 8 Lotterie 42,500 Looſe
mit 20,250 Gewinnen und 1Prämie von 500,000 M auszugeben
Die Einrichtung der Lotterie ſoll in Zukunſt in Looſen
à 65 in Looſen à 30 in Looſen à 18 60 Mund in Looſen à 37 20 M pro Klaſſe erfolgen Der Jn
haber der Hannoverſchen Lotteriefirma A Molling hat
ſich vergiftet Angeblich haben verſehlte Getreide
ſpeknlationen Herrn Molling zu dieſem verzweifelten Schritte
getrieben Die Firma hatte den Generalvertrieb der Looſe der
Königsberger Schloßfreiheitslotterie übernommen und hat für
die ſechs Ziehungen der Lotterie der Stadt Königsberg ins
geſammt 960,000 M zu entrichten von welchem Betrage bisher
die erſte Rate mit 160,000 M bezahlt iſt Die Stadt hat als
Sicherheit ein Depot von 250,000 M in Accepten der Deutſchen
Bank in Händen Wie das genannte Blatt hört hofft man die

Firma A Molling zu halten und erwartet daß dann auch der
Kontrakt bezüglich der Königsberger Schloßfreiheitslotterie auf
rechterhalten werden wird Aber ſelbſt im ungünſtigſten Falle
ſei für die Stadt Königsberg keinerlei Grund zu irgend weichen
Beſürchtungen Die Fortführung der Lotterie eventuell durch
andere Firmen ſei ſchon jetzt geſichert Die noch nicht ab
gehobenen Gewinne aus der erſten Lotterie werden von der
Firma Leo Wolff in Königsberg anſtandslos ausgezahlt

Leipzig 30 Jan Wollauktion Zu der heute nach
mittag im Produktenſaale der Neuen Börſe abgehaltenen erſten
diesjährigen Auktion deutſcher Schurwollen hatten ſich zahlreiche
Känſer fowohl aus Fabrikanten als auch aus Händler und
Wäſcherkreiſen eingefunden doch geſtaltete ſich die Stimmung zu
einer zurückhaltenden da die angebotenen Wollen hauptſächlich
aus Kreuzungswollen beſtanden welche die gegenwärtige Mode
gegen ſich haben Merinowollen waren gut gefragt zu Preiſen
bis 50 während in den übrigen Gattungen nur wenig ver
kauſt wurde Nach Schluß der Auktion entwickelte ſich indeſſen
noch ein ziemlich lebhaftes Geſchäft Die von der Leipzig
Anhalter Hautwollfabrik Haesloop u Co AktlenGefellſchaft
Rodleben bei Roßlau ausgeſtellten gewaſchenen Hautwollen er
freuen ſich lebhaften Jntereſſes Deutſche Merinos erzielten
bis 3,25 M Die Verſteigerung dieſer Hautwollen geſchah vor
läufig verſuchsweiſe aus dem Grunde um dieſe durch ein neues
Syſtem hergeſtellten Produkte des noch jungen Leipziger Unter
nehmens weiteren Konſumentenkreiſen vor Augen zu führen
Sollten dieſe Verſteigerungen weitere verdiente Beachtung finden
ſo ſind ſie auch für die Folge in Ausſicht genommen da die Fabrik
infolge ihrer Ausdehnung regelmäßig größere Partien auf den
Markt zu bringen vermag Zu Beginn der Auktion konnte die
erfreuliche Thatſache bekannt gegeben werden daß die Zahl der
Produzenten welche ihre Schurwollen durch die Leipziger
Anklion verkaufen laſſen in ſtarkem Wachſen begriffen iſt ein
Umſtand der hauptſächlich den Bemühungen der Landwirth
ſchaftskammer für die Provinz Sachen zu danken iſt
und wofür ihr auch von ſeiten der Auktionsleitung der gebührende

Dank ausgeſprochen wurde Für die kommende Mitte April
ſtattfindende Verſteigerung deutſcher Schurwollen liegen bereits
jetzt Anmeldungen aus Kreiſen vor welche dem Leipziger Unter
nehmen noch ferngeſtanden haben Es iſt daher zu erwarten
daß das nächſtdem erſcheinende Quantum durch eine zahlreiche
Beſchickung weſentlich an Umfang gegen die früheren Beſtände
des Marktes gewinnen dürfte

Z

Letzte Nachrichten
Unter der Ueberſchrift Ungeſſchminktes aus China

veröffentlicht die ultramontane Köln Volksztg aus China
einen Bericht der beſagt hoffentlich habe dieſer unſelige
Zuſt and bald ein Ende Die Rohheit auch unter unſeren
Soldaten nimmt erſchreckend zu Jn großer Zahl werden die
Soldaten zu langjährigem 8 oder Gefängniß wegen
Mordes Nothzucht und Einbruchs verurtheilt Wir ver
lieren mehr an Zuchthaus als an Tod Die Krank
heiten treten gleichfalls ſehr heftig auf ſehr viele Typhus
fälle kommen vor die Ruhr nimmt ab Jn Paotingfu
explodirte ein Pulvermagazin mit 450,000 Pfund Pulver
lücklicherweiſe waren nur 1 Todter und 3 Verwundete die
pfer Es wäre erwünſcht daß die Militärbehörde ſich

zu dieſer Meldung mit möglichſter Schnelligkeit äußerte

s 16 Je a c
vird der Räumungs Ausverkauf wegen Erweiterungsbanes fortgesetzt Alle Artikel welche besonders der Mode unterworlen sind um damit günz
Keb zu räumen zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf gestellt Verner sind in verschiedenen Abtheilungen grosse Posten zusammengestellt

welche theilweiso unter der Hälfte des Preises zum Verkaut gelangen
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Zn dem Concursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Vrnst

Stemmler von hier ſollen die zur Konkursmaſſe gehörigen Wagren
Vorräthe beſtehend in

Spiel Galanterie und Lederwagaren
einſchließlich Ladeneinrichtung tgrirt in Höhe von Mk 5342,49 im
Gauzen am Sonnabend den 2 Febrnar Mittags 12 Uhr im Geſchäfts
lokal Gr Steinſtraße 34 öffentlich meiſtbietend unter den in dem Termin
bekannt zu machenden Bedingungen und Hinterlegung einer Bietnungskaution
von 1090 der Taxe verkauft werden Die Beſichtigung der Wagren ſowie

Einſichtnahme der Taxe kann am Freitag den 1 und Sonnabend den
2 Febrnar Vormittags von 10 12 Uhr im Geſchäftslokal Gr Stein
ſtraße 34 hier erfolgen
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enthält nach den Gutachten erster ist nicht nur wohlschmeckender wird stets gerne getrunken da
medicinischer Autoritäten ein sondern im Gebrauch auch bil sein Aroma im höchsten Grade
Maximum Gehalt an werthvollen er als so viele andere Marken entwickelt ist und er vor allem
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Carl Müller Seifenfabrik
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